
Antrag auf Bewilligung der Verfahrenshilfe zur Einbringung einer ordentlichen Revision

Landesverwaltungsgericht Steiermark 

8010 Graz, Salzamtsgasse 3 
E-Mail: lvwg@lvwg-stmk.gv.at 
Telefon: +43/(0)316-8029

Ich

Vor- und Nachname

Anschrift

beantrage, das LVwG Steiermark möge mir zur Einbringung einer ordentlichen Revision beim VwGH 
betreffend dem Erkenntnis/dem Beschluss des LVwG Steiermark

vom

Geschäftszahl

mir zugestellt am

Gegenstand des 
Verfahrens

die Verfahrenshilfe bewilligen.  
Das LVwG Steiermark hat ausgespochen, dass die ordentliche Revision zulässig ist. 

Wichtig: Das Erkenntnis/der Beschluss ist diesem Antrag beizulegen!

Ich erkläre, dass die nachstehenden Angaben wahr und vollständig sind, und nehme zur Kenntnis, dass 
im Fall der Erschleichung der Verfahrenshilfe durch unwahre oder unvollständige Angaben

1. sämtliche Kosten nachzuzahlen sind; 
2. eine Mutwillensstrafe verhängt werden kann; 
3. strafrechtliche Folgen eintreten können; 
4. eine zivilrechtliche Haftung für alle verursachten Schäden eintritt.

ledig

im eigenen Haus

in einer Eigentumswohnung

in einer Genossenschaftswohnung

in einer Mietwohnung

in einer Dienstwohnung

in untergemieteten Räumen

verheiratet verwitwet geschieden

1. Angaben über die Person

2. Wohnverhältnisse

Vor- und Familienname, akademischer Grad

2.1 Ich bewohne

folgende Wohnräume inkl. m²:

2.2 Ich habe für die Benützung der Wohnung monatlich Euro zu zahlen und schließe als Beleg bei:

Beschäftigung

Geburtsdatum Geburtsort

Familienstand

Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) *

Staatsangehörigkeit

Vermögensbekenntnis zur Erlangung der Verfahrenshilfe



Einkommen, 

einschließlich aller Zulagen und Beihilfen, nach Abzug der öffentlich-rechtlichen Abgaben und 
Beiträge, ohne Abzug der Schulden von

3. Einkommen
Ich habe folgendes Einkommen:

4. Vermögen
Ich habe folgendes Vermögen:

3.1 als unselbständig Erwerbstätiger beim Arbeitgeber (Name und Anschrift):

auszahlende Stelle

3.2 als selbständig Erwerbstätiger ein jährliches Reineinkommen von

4.1 Art der Liegenschaft

4.2 Unternehmen (Art, Ort, Name oder Firma)

4.3 Bargeld in der Höhe von 

4.4 Einlagebücher 

Bank/Sparkasse

Letzter steuerlicher Einheitswert (Angabe des Finanzamts und des Aktenzeichens)

eingetragen im Grundbuch

Letzter steuerlicher Einheitswert (Angabe des Finanzamts und des Aktenzeichens)

Ort der Liegenschaft

Höhe des Jahresertrags

3.3 als

monatliches wöchentliches tägliches

Euro 

Euro

3.4 sonstiges in den vorstehenden Punkten nicht aufgezähltes Einkommen, wie z.B. 
Leibrente, Ausgedinge, Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung oder Untervermietung 
(Unterhaltsansprüche siehe Abschnitt 6) von

Als Einkommensnachweis ist beigeschlossen (Lohn-, Gehaltsbestätigung, Einkommensbescheid, Abschrift der Einkommen- 
steuererklärung, Empfangsabschnitt):

Euro

Euro

Euro

Pensionist Rentner Fürsorgeempfänger monatlich

Grundstück Haus Wohnungseigentum

Nummer des Einlagebuchs Höhe der Einlage

der Kastralgemeinde unter der Einlagezahl

Euro 

Euro

4.5 Sparkassen- oder Bankkonto 

Bank/Sparkasse Nummer des Kontos Derzeitiger Stand

Euro 

4.6 Wertpapiere

Art Anzahl

Euro
Nennbetrag
Kurswert

4.7 Bausparvertrag 

Anstalt

Vertragssumme

Nummer des Vertrages

Angesparter Betrag 

Euro Euro



4.10 Forderungen (Unterhaltsforderungen siehe Abschnitt 6) 

Name und Anschrift des Schuldners

Euro

4.8 Lebensversicherungen 

Anstalt

Nummer des Versicherungsscheins 

Name des Berechtigten

Art 

Versicherungssumme 

Euro

4.9 Rechtsschutzversicherung 

Anstalt

Nummer des Versicherungsscheins

4.11 Sonstige Vermögensgegenstände

a) Gewerbe-, Pacht-, Urheber-, Patent-, Gesellschaftsrechte und ähnliches 

b) Kraftfahrzeug:

Als Beleg schließe ich bei:

Marke

Gegenstand

Versicherungssumme

Euro

Höhe der Forderung

Höhe der Schuld Euro

Type Baujahr

Marke Type Baujahr

c) Sonstige Sachen von größerem Wert, wie Schmuck, Kunstgegenstände, Sammlungen, Boote,...

Art der Schulden (z.B. Ratenverpflichtungen, Darlehensschuld)

Name und Anschrift des Gläubigers

Als Beleg schließe ich bei:

5. Schulden (ohne Unterhaltspflichten; siehe Abschnitt 6.2)

6. Unterhaltsansprüche und -pflichten

einen Unterhaltsanspruch - falls in Geld bestehend, in der Höhe von Euro
6.1

6.1 Ich habe gegen (Name und Anschrift des Unterhaltsschuldners)

Freisleben Patrick
Schreibmaschinentext



gegenüber: Name und Anschrift des Unterhaltsgläubigers falls in Geld zu zahlen, 
in der Höhe von

Ehefrau (Ehemann) 

früherer Ehefrau (früherem Ehemann) 
aus einer geschiedenen, aufgehobenen 
oder für nichtig erklärten Ehe 

Kindern (Name und Alter)

sonstigen Personen

Euro 

Euro

Euro 

Euro

Als Nachweis der Unterhaltspflicht ist beigeschlossen (z.B. Gerichtsurteil, Vergleich):

6.2 Ich habe gegenüber folgenden Personen Unterhaltspflichten:

Ort, Datum Unterschrift

Umfang der Verfahrenshilfe

Die Verfahrenshilfe wird beantragt:
in vollem Umfang 
die vorläufige unentgeltliche Beigebung eines Rechtsanwaltes für

die Einbringung (Verbesserung) der ordentlichen Revision 

das gesamte Verfahren

die einstweilige Befreiung von der Entrichtung der
Stempelgebühren und Gebühren nach § 24a Z 1 VwGG 

Kosten von Amtshandlungen außerhalb des Gerichtes 

Gebühren der Sachverständigen, Dolmetscher und Übersetzer 

Notwendigen Barauslagen des vom Gericht bestellten Vertreters oder Rechtsanwaltes der Partei 

Reisekosten für die Anreise zur mündlichen Verhandlung

Es wird um Bestellung folgender Rechtsanwältin bzw. folgendes Rechtsanwaltes ersucht:

Wichtig: 
Die Verfahrenshilfe befreit dagegen nicht von den Kosten, die im Falle der Abweisung der Revision den anderen Parteien im 
Verfahren des VwGH zu ersetzen sind.

Dieses Formular ist innerhalb der offenen Beschwerdefrist bei der belangten Behörde einzubringen. Im Falle einer Maßnahmenbeschwerde oder wenn die Behörde dem Verwaltungsgericht die Beschwerde schon vorgelegt hat, 
ist dieser Antrag direkt beim Landesverwaltungsgericht einzubringen. Wurde der Antrag bei der Behörde eingebracht, hat diese den Antrag samt dem zugrundeliegenden Verwaltungsakt dem Landesverwaltungsgericht vorzulegen. 

Der Bescheid, welcher mit Beschwerde bekämpft werden möchte und für welchen die Verfahrenshilfe beantragt wird, ist diesem Antrag beizulegen.
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